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Unsere Jugend
Auch mal weiß  
statt grün

Alte Herren
Erfolgreicher  
AH-Fußball

Gesamtverein
Große Pläne – 
Projekt 2030

Gesamtverein
Unser FC jetzt auch  
mit Alten Damen
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TRADITIONELLES HANDWERK VERBUNDEN MIT INNOVATIVEN TECHNOLOGIEN - DAS MACHT UNS AUS 
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Tel. 0761 4 34 63
www.weingutfaber.de

www.shop-weingutfaber.de

Liebe Leser*innen, 

zunächst einmal möchte ich mich für eu-

re Treue bedanken. Es freut uns jedes Mal, 

wenn wir nach einer neuen Ausgabe positi-

ves Feedback für unser ‘s FC-Heftle bekom-

men. Schon oft haben wir zu hören bekom-

men, dass unser Heftle etwas Besonderes 

sei, weil es so viel mehr bietet als andere 

Vereinsmagazine. Die Vorfreude von so vie-

len von euch auf die nächste Ausgabe und 

das positive Feedback 

freuen uns nicht nur, 

sondern motivieren uns 

auch, bei jeder Ausgabe 

wieder unser Bestes zu 

geben und uns interes-

sante Themen zu überle-

gen oder nach dem „Au-

ßergewöhnlichem“ bei 

uns im Verein zu suchen, was meistens nicht 

schwerfällt.

Natürlich steckt dahinter auch Arbeit, aber 

es ist eine große Freude mit dem Redakti-

onsteam zu arbeiten, das aktuell aus And-

reas Lienhard, Linda Temmes, Marius Aich, 

Felix Rupprecht und mir sowie Sven Bente in 

der Gestaltung besteht. Zusätzlich haben wir 

viele freiwillige Helfer*innen, die immer wie-

der einzelne Berichte übernehmen, um uns 

zu entlasten. Vielen Dank dafür. Ein großer 

Dank gilt natürlich auch allen Sponsor*innen, 

die das ‘s FC-Heftle überhaupt erst ermög-

lichen und alle, die sich um die Verteilung 

kümmern, hier ist vor allem Matthias Wol-

pert zu nennen. Für euch alle gilt: DANKE!

Nach mittlerweile 5 Jahren und 19 Ausga-

ben beim ‘s FC-Heftle muss ich meine akti-

ven Aufgaben im Verein fürs Erste niederle-

gen, wozu leider auch das Heftle gehört. An 

dieser Stelle meine große Bitte an Dich: Bit-

te komm ins Redaktionsteam – es braucht 

Deine Unterstützung. Ganz egal, wo Deine 

Fähigkeiten liegen. Egal, ob kreativer Kopf, 

Autor*in oder Ideensammler*in. Egal, ob 15 

oder 85, Hauptsache, der Verein liegt Dir am 

Herzen - wir finden eine passende Rolle für 

Dich im Redaktionsteam. Bitte melde Dich 

direkt bei einem Mitglied aus dem Redakti-

onsteam, bei Fridolin Wernick oder bei mir 

(auch per Mail: lea93@web.de), wenn Du In-

teresse hast – gerne darfst Du auch erstmal 

reinschnuppern. 

Jetzt aber freuen wir uns erstmal auf den 

anstehenden Sommer, inklusive der letzten 

Rundenspiele, die noch viel Spannung ver-

sprechen und die anstehenden Feste – auch 

hier wird es wieder viel zu berichten geben! �

Mit ho�nungsvollen Grüßen,

Lea Rädle

››› Vorwort

die autowerkstatt 184,6 x 66 2
Sonntag, 9. Juli 2023 22:01:21

Wir planen, liefern, bauen und warten:

 Photovoltaikanlagen

 Speichersysteme

 E-Ladestationen

S:FLEX Energy GmbH . Elsässer Str. 12 . 79189 Bad Krozingen-Biengen
Tel.: +49 (0) 761 88 85 60 80 . www.sflex-energy.de

 D
er Verein wächst und wächst und das ist 

auch toll. Das heißt aber auch, dass die 

Plätze und die Infrastruktur immer mehr 

gefordert werden. Da die Freizeitkicker*innen z. 

B. auch an den „freien“ Tagen auf den Kunstrasen-

platz gehen können und das Verantwortungsbe-

wusstsein bei manchen Personen schrumpft, ver-

müllt das Sportplatzgelände leider immer mehr.

Um dem entgegenzuwirken, führt jeden Monat 

ein Team unseres Vereins (D-Jugend bis Aktive) 

eine Putzaktion auf unserem Sportgelände durch. 

Die monatlichen Putzaktionen wurden von un-

serem Team Nachhaltigkeit initiiert. Teamleiterin 

Miri Gaymann meint: „Wir haben das Projekt ins 

Leben gerufen, da unser Sportplatz oft sehr ver-

müllt ist und wir alle dafür sensibilisieren wollen, 

mit anzupacken und sich für unser Gelände – und 

die Umwelt ganz allgemein – verantwortlich zu 

fühlen.“

An dieser Stelle also ein großes Dankeschön an 

Miri und ihr Team sowie den helfenden Vereins-

mitgliedern!

Sorgt untereinander für eine höhere Verant-

wortung für unser tolles Gelände und haltet den 

Hüttweg sauber!

 MARIUS AICH

WIR HALTEN 
UNSER  SPORTGELÄNDE 
SAUBER! 

GESAMTVEREIN – PUTZAKTION

DIE HERREN 1 BEI IHRER AKTION IM DEZEMBER

DIE MÜLLABFUHR DER HERREN 2
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Endlich wieder  
besser verstehen! 

HÖREN ist Lebensqualität

Interesse geweckt?
Gerne laden wir Sie zu einem Besuch  
bei uns im Hörakustik-Fachgeschäft in  
Freiburg ein. Freuen Sie sich auf eine  
Steigerung Ihrer Lebensqualität!  
Bei uns in unserem Fachgeschäft  
erwarten Sie zahlreiche Leistungen,  
die Ihnen dabei helfen werden.

•  Inhabergeführter Meisterbetrieb
•  Qualifizierte unabhänge,  

transparente Beratung
•  Hörgeräte aller  

Preisklassen/Hersteller
•  Spezialist für fast  

unsichtbare Hörsysteme
•  Hausbesuche

Ihr Ansprechpartner für  
gutes Hören in Freiburg

Andreas Holz 
Inhaber und Hörakustikermeister

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin  

zu einem kostenlosen Hörtest!

Inh. Andreas Holz | Blumenstraße 34 | 79111 Freiburg St. Georgen
Tel. 0761 888 606 33 | blumenstrasse@holz-hoerakustik.de

Parkplätze direkt vor der Tür!

Strauße im Frühjahr und Herbst geöffnet
Termine siehe Homepage

Familie Hanser
Schlatthöfe 3 • D-79111 Freiburg

Tel. +49 07 61 - 4 18 47
info@schlatthof-strausse.de
www.schlatthof-strausse.de

www.friseur-burger.de
Tel. 0761 48 45 87

Inh.: Monica Karimi-Frohnwieser 

Andreas-Hofer-Str. 128 | 79111 Freiburg

Tel. 0761 40 50 17

Wiesentalstraße 27

79115 Freiburg

www.fk-autotechnik.de

 BODENBELAGSARBEITEN

 FLIESENLEGERARBEITEN

 TROCKENBAU

 MONTAGEARBEITEN

 REPARATUREN ALLER ART

Winzerstr. 13 . 79111 Freiburg . Tel. 0761 / 5147311 . Mobil 0163 / 921 48 43 . www.risch-montageservice.de

DAS HABEN 
WIR GESCHAFFT! 

GESAMTVEREIN – DAS VORSTANDSTEAM INFORMIERT

TRAINER*INNEN-TEAM      
2024/25  

Auf einem guten Weg sind wir, was das Trainer*innen-Team für die neue 

Saison angeht. In großer Fleißarbeit und vielen Gesprächen sind hier Jana 

Kiefer, Paul Rüdiger, Johannes Lienhard, Tobias Barth, Lisa Süßlin und Tobias 

Rauber federführend am Werk. Interessierte Trainer*innen, die gerne noch 

ins Team dazustoßen möchten, können sich gerne jederzeit melden, da die 

eine oder andere Stelle noch zu besetzen ist.

ALTE HERREN    
IM FINALE  

Im Pokal-Derby Mitte April gegen den Nachbarn aus Merzhausen reichten 

zwei Tore von „Tempo-Tutti“ in Halbzeit eins. In Halbzeit zwei verteidigte die 

Mannschaft mit viel Leidenschaft und ließ eigentlich keine Chance zu. Einige 

zu-Null-Weizen und ein feines Achtele später kann man sich nun auf das 

Finale im Pokal freuen.

PRÄMIERUNG     
FC-KICK FÜR ALLE 

Der FC-Kick für Alle wurde vom deut-

schen Down-Syndrom InfoCenter aus-

gezeichnet! Als Dank und Anerken-

nung des besonderen Engagements 

für Menschen mit Down-Syndrom an-

lässlich des Welt-Down-Syndrom-Ta-

ges am 21. März wurden Trainer*innen 

und Teilnehmende geehrt. Seit April 

2022 besteht der FC-Kick für Alle, 

unser inklusives Fußballangebot für 

ALLE, bei dem auch mehrere Perso-

nen, die das Down-Syndrom haben, 

Teil des Angebots sind.

UND TSCHÜSS,      
FENJA SÖTH! 

Nach 3,5 Jahren beim FC Freiburg St. Georgen bestritt Fenja Söth am 

17.03.2024 ihr letztes Pflichtspiel für die Frauen 1. Beim 3:1 Sieg gegen den 

TV Derendingen bereitete sie sich mit ihren Toren zum 1:0 und 2:0 und ihrem 

ersten Pflichtspiel-Doppelpack in ihrer aktiven Karriere nicht nur selbst einen 

perfekten Abschied, sondern verhalf dem Team auch zu wichtigen 3 Punkten 

im Kampf um den Klassenerhalt in der Oberliga. DANKE für 3,5 tolle Jahre 

Fenja, Du wirst uns fehlen!

OFFENE   
STELLEN  

Nicht gescha�t haben wir es, folgende Stellen zu besetzen:

•  Teamleiter:in Team Sportgelände 
Bei Interesse bitte bei Andreas Bechtold melden: andy.bechtl@gmail.com

•  Sponsorenakquise Team Marketing 

Bei Interesse bitte bei Andreas Bechtold melden: andy.bechtl@gmail.com

•  "Immer“ gesucht: Trainer:innen  
Bei Interesse bitte bei Tobias Rauber melden: tobi.rauber@gmx.de

Im Namen des Vorstandsteams,  

Tobias Rauber, Vorsitzender Sport

KONTAKTDATEN DER WEITEREN 
VORSTANDSMITGLIEDER: 
Andreas Bechtold, 1. Vorsitzender, andy.bechtl@gmail.com

Michael App, 2. Vorsitzender, appmichael@aol.com

Jana Kiefer, Vorsitzende Jugend, janaki96@web.de

 

Oftmals wird im Privaten, im Beruflichen und auch bei uns im Verein darüber geredet, was noch alles auf un-

serer „To Do“-Liste steht und was nicht so gut läuft. Das kehren wir um und berichten immer hier auf dieser 

Seite, was wir alles „gescha�t“ haben, um uns gemeinsam darüber zu freuen!       

GROSSER JUBEL UND VIEL STOLZ BEIM FC KICK FÜR ALLE JANA KIEFER NIMMT DIE AUSZEICHNUNG ENTGEGEN
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REGIONAL | BODENSTÄNDIG | ZUVERLÄSSIG

Freiburg · Bischoffingen · Hugstetten/March

Herzlich Willkommmen bei der Santo-Group.

Die Santo-Group ist
eine Dienstleistungs-
Unternehmensgruppe
im Automobil und
Immobilien Bereich.

Entdecken Sie auf
unserer Website unser
komplettes Spektrum
aller Leistungen.
www.santo-group.de

Haben Sie Fragen,
Anregungen oder
Wünsche?
Nehmen Sie gerne
direkt Kontakt
mit mir auf unter:
h.ehret@santo-group.de

Ihr Heiko Ehret
Geschäftsführender
Gesellschafter

www.santo-group.de

FC Fan-ARTIKEL Shop
Base-CAp . Mütze . Schal . Fischerhut

Bauchtasche . Turnbeutel

NEU: 
FC Sportsocken

Blankreutestr. 11  ●  Gewerbegebiet Hochdorf  ●  79108 Freiburg

Tel. 0761/13 20 15  ●  Fax: 0761/13 12 79  ●   info@fus-mineraloele.de

Lothar Schüler · Basler Landstraße 87 · 79111 Freiburg-St. Georgen · Tel. 0761 435 65

www.weingut-paradies-freiburg.de

Feinfruchtige Weine - ganz in Ihrer Nähe
aus St. Georgen!

Lieferung ab12 Flaschenfrei Haus!

www.glatzwerbung.com . Telefon 0761 456 998 0

augen auf
Wir beraten, gestalten 
und führen aus…

• Fahrzeugbeschriftung
• Firmenschilder
• Aufkleber
• Textilien

und vieles
mehr…  Basler Landstraße 53 a

79111 Freiburg
St.Georgen
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Alte Damen? Hört man selten, wohingegen die Alten Herren in vielen Vereinen fest etabliert sind und sowohl 

im Ligabetrieb als auch im Pokal gegen den Ball treten. Schon im letzten Jahr wurde bei uns im Verein das Pen-

dant dazu gegründet und mittlerweile haben sich die Alten Damen etabliert und trainieren regelmäßig. Wir 

hatten dazu ein paar Fragen, Theresia Martin und Carina Teuchert die Antworten.

Wie kam es zur Gründung der Alten Damen? 
Wer hat die Initiative ergri�en und wie hat der 
Verein reagiert?
Es stand schon öfters im Raum, eine Mannschaft 

aus ehemaligen Spielerinnen zu gründen, da es 

einige Spielerinnen gab, die ihr Interesse bekun-

det haben. Beim Elfmeterturnier 2023 nahmen 

zum ersten Mal zwei Mannschaften mit „älte-

ren“ aktiven und ehemaligen Spielerinnen teil, 

nach dem Turnier übernahmen Anna Piazolo und 

Michaela Schlingemann die Initiative und klärten 

per WhatsApp Umfrage, ob überhaupt Interesse 

besteht und schon war die Alte Damen Gruppe 

gegründet. Der Verein war von Anfang an sehr 

entgegenkommend und hat uns eine Trainings-

zeit angeboten, die Bälle bekommen wir aktuell 

von der 2. Frauenmannschaft. Vielen Dank!

Aus wie vielen Teilnehmerinnen bestehen die 
Alten Damen?
Wir haben ca. 30 Spielerinnen in der Gruppe, wo-

von ungefähr 10-12 Spielerinnen den harten Kern 

bilden, der eigentlich immer da ist. Das Training 

findet immer ab 8 Teilnehmerinnen statt, in der 

Regel sind wir um die 10. Schöner und spannen-

der ist es natürlich, wenn wir mindestens 12 Leu-

te haben.

Wie setzt sich die Gruppe zusammen?
Natürlich gibt es viele ehemalige Spielerinnen 

aus der 1. und 2. Mannschaft des FC Freiburg 

St. Georgen. Die weiteren Spielerinnen kommen 

vom PSV/ESV, aus Gottenheim und Zähringen, 

aber es gibt auch Spielerinnen, die länger nicht 

mehr aktiv waren und sogar welche, die zuvor 

noch gar nicht aktiv gespielt haben. Die meisten 

„Fremden“ kamen über irgendeine Spielerin von 

St. Georgen dazu, aber mittlerweile melden sich 

auch Spielerinnen als Reaktion auf unsere Wer-

bung.

Es stand im Raum, dass der Name „Alte Da-
men“ nicht beibehalten werden soll, gibt es 
schon einen anderen Namen?
Unser Name wird intern immer wieder heiß dis-

kutiert und es könnte schon sein, dass sich die-

ser nochmal ändert. Für ernstgemeinte kreative 

Ideen sind wir o�en. AD muss aber auch nicht 

zwingend für alte Damen stehen, sondern kann 

auch „außer Dienst“ bedeuten � Grundsätzlich 

zerbrechen wir uns aber nicht den Kopf über den 

Namen und „Alte Damen“ ist voll ok für uns. 

ENDLICH GIBT ES SIE –     
DIE ALTEN DAMEN

ALTE DAMEN  – NEUES TEAM IM VEREIN 

UNSERE ALTEN DAMEN FREUEN SICH ÜBER WEITERE MITSPIELERINNEN
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Flexible Finanzierungslösungen

durch persönliche Beratung von  

qualifizierten Mitarbeitern sind unsere Stärke.
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Privat und alle Kassen

Basler Landstr. 8 (im Universa Haus)
Tel. 0761 888 56 53  .  www.praxis-wurth.de

NEU: Fitness 

mit Ausblick

Die gerätegestützte Krankengymnastik (KGG) ist eine 

aktive Behandlungsform der Physiotherapie, bei der 

med. Trainingsgeräte und Zugapparate eingesetzt werden. 

Die Kosten werden von den Krankenkassen übernommen.

... für mehr Kraft, Ausdauer, 
Beweglichkeit und Koordination. 

www.stubenareal.de

Scheunen-Café
Eis- und Kuchenvariationen
hausgemachte „Leckereien“

Vesperkarte

au� vegane  

Va�a��

 „mich kann man mieten“
für private Feste, Events etc.

Strukturell passt das als Pen-

dant zu den „Alten Herren“ ja 

auch ganz gut.

Gibt es weitere Alte Damen in 
Freiburg und Umgebung?
Unseres Wissens nach gibt 

es in Zähringen, bei der SG 

Weisweil/Forchheim, bei der 

SG Simonswald/Winden, in 

Obermünstertal und seit März 

auch beim SC Eichstetten 

ebenfalls Alte Damen.

Was kann man sich unter 
den Alten Damen vorstel-
len? Trainiert ihr im Moment 
„nur“ oder gibt es auch andere Aktivitäten?
Die alten Damen tre�en sich jeden Montag um 

19:00 Uhr zum lockeren Kick. Wir sind aber auch 

schon Badminton spielen gegangen, als sich we-

niger als 8 Personen gemeldet haben. Besonders 

schön war das gemeinsame Event mit den alten 

Herren vor Silvester in Umkirch, bei dem zuerst 

gemeinsam gekickt und danach in Freiburg ge-

gessen wurde. Da das Clubheim montags leider 

zu hat, bringt meistens eine Spielerin was mit 

und dann sitzen wir nach dem Training noch ge-

mütlich zusammen. Wir haben uns aber auch 

schon ein paar Mal gemeinsam in der Stadt ge-

tro�en und sind dort was trinken gegangen, da 

geht also auch drumherum ein bisschen was.

Das Team besteht aus ehemaligen Spielerinnen 
unterschiedlicher Vereine. Bestehen noch Riva-
litäten aus früheren Tagen?
Rivalitäten gibt es überhaupt nicht, im Gegen-

teil: es macht total Spaß, jetzt zusammen mit 

Personen zu spielen, gegen die man früher noch 

gespielt hat. Außerdem haben alle das gleiche 

Ziel: dem (ehemaligen) Lieb-

lingssport ohne Leistungs-

druck und extremer zeitlicher 

Bindung wieder nachgehen 

zu können.

Welche Ziele bzw. Wünsche 
haben die Alten Damen?
Es ist auf jeden Fall der 

Wunsch, dass auf Dauer 

immer mindestens 12 Leute 

im Training sind, da es mit 

der etwas größeren Grup-

pe dann doch einfach mehr 

Spaß macht, als wenn man 

nur zu acht oder so ist. Wir 

wollen auch weiterhin Akti-

vitäten planen, um eine schöne Gemeinschaft 

zu bilden, dafür wäre auch ein Trainingstag, an 

dem das Clubheim geö�net 

hat, schön.

Ist es mittel-/langfristig das 
Ziel, eine Liga zu gründen 
und den Spielbetrieb aufzu-
nehmen?
Für einen Ligabetrieb gibt es 

aktuell noch zu wenige etab-

lierte Mannschaften, zudem 

ist dies nicht das primäre Ziel 

der meisten Spielerinnen, da 

sie an den Alten Damen eben 

die Tatsache, nicht so ver-

pflichtend da sein zu müssen 

oder drei feste Termine pro 

Woche zu haben, schätzen. 

Trotz allem würden wir uns 

über ein bis zwei Testspiele pro Halbjahr freuen, 

um uns mit anderen Teams messen zu können, 

der Ehrgeiz ist bei vielen noch da. Dieses Jahr 

findet zum ersten Mal ein Ü30-Frauen-Klein-

feldbezirksturnier in Freiamt im Rahmen der 

Dorfsportwoche statt. Es wäre schön, wenn wir 

es scha�en, eine Mannschaft dafür zu stellen, 

damit wir unseren Verein vertreten können. 

Welchen Unterschied gibt es zwischen Aktiven 
Mannschaften und den Alten Damen?
Man merkt schon, dass bei den alten Damen 

körperlich nicht so ran gegangen wird. Die Atmo-

sphäre ist sehr viel lockerer und entspannter. Da 

aber alle Spielerinnen durch und durch langjähri-

ge Sportlerinnen sind, ist der Ehrgeiz trotz allem 

vorhanden. Zudem gibt es bei uns kein Training 

im klassischen Sinne, sondern wir wärmen uns 

kurz auf und dann wird gespielt.

Gibt es Unterstützung vom Verein? Wie sieht 
sie aktuell aus?

Der Verein war von Anfang an 

sehr entgegenkommend, wir 

haben direkt eine Trainings-

zeit bekommen und auch 

erstmal eine „Schonfrist“ 

bekommen, um zu sehen, ob 

sich das alles etabliert und 

ob wir genügend Spielerin-

nen zusammenkriegen, bevor 

wir in den Verein eintreten 

mussten. Wir werden auch 

in unserem Wunsch, einen 

anderen Trainingstag zu er-

halten, unterstützt, dafür 

müssen wir aber erst einmal 

intern eine Einigung erzielen. 

Auf die neue Saison bekom-

men wir sicherlich auch unser 

eigenes Equipment, da wir uns im Moment noch 

die Bälle von der 2. Mannschaft leihen.

 LEA RÄDLE

HIER MACHT SOGAR DAS AUFWÄRMEN SPASS
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Der Verein und seine Mitglieder*innen wachsen immer weiter. Das fordert natürlich auch unsere Infrastruktur 

wie insbesondere die Rasen- und Kunstplätze, aber auch die Kabinen. Um diese Situation auf einen besseren 

Stand zu bringen, wurde das Projekt 2030 ins Leben gerufen. Wir haben mit Tobias Rauber und Christian  

Thoma aus dem Projektteam gesprochen.

Marius: Hallo Tobi, hallo Chris, was hat es ge-
nau mit dem Projekt auf sich und wieso habt 
ihr das Projekt ins Leben gerufen? 
Tobi: Die letzten Jahre ging vieles voran in unse-

rem Verein, wir sind regelrecht explodiert: 2018 

hatten wir noch 584 Mitglieder, zum 31.12.2023 

waren es 893, das entspricht einem Zuwachs 

von 53%. In der Saison 2018/19 hatten wir ins-

gesamt 20 Mannschaften mit 46 Trainer*innen 

am Start, in die Saison 2024/25 gehen wir in-

klusive „FC-Kick für alle“ mit 29 Mannschaften 

und circa 100 Trainer*innen. Das ist einerseits 

sehr erfreulich, andererseits ist die Infrastruk-

tur noch dieselbe wie 2018 und wer sich auf 

unserem Gelände etwas auskennt, der weiß, 

dass es vor allem im Winter viel zu eng ist. Von 

dem Zustand der Kabinen möchte ich gar nicht 

sprechen. Ich bin im Herbst letzten Jahres auf 

meine Vorstandskolleg*innen zugegangen und 

habe gesagt: wir müssen etwas ändern. Wir 

haben miteinander diskutiert und waren uns 

schnell einig: wir müssen infrastrukturell etwas 

ändern, um den Verein zukunftsfit zu machen. 

Uns war aber auch schnell klar, dass das ein Rie-

senprojekt wird und wir dafür Unterstützung 

brauchen. So ist das Projektteam entstanden. 

Es war toll, dass sich verschiedenste Leute aus 

dem Verein bereit erklärt haben, dabei zu sein. 

Was ist das konkrete Projektziel?
Tobi: Ein zweiter Kunstrasen inklusive Flutlicht 

und neue Kabinen.

Soll es auch Kooperationen mit anderen Ver-
einen geben?
Chris: Innerhalb der Projektgruppe haben wir 

uns über alle möglichen Szenarien unterhalten. 

Im Vordergrund steht für uns eine möglichst 

zeitnahe Umsetzung. Wir haben vor, unter 

anderem mit dem Beachverein Kontakt auf-

zunehmen, da dieser zum Beispiel gar keine 

Räumlichkeiten hat, aber exponentiell wächst. 

Mal sehen, was sich daraus ergibt. Wir sind da 

o�en, Hauptsache, es gibt eine gute und zeit-

nahe Lösung.

Wie ist das Projektteam zusammengesetzt?
Tobi: Ziel war es, ein möglich diverses Team 

zusammenzustellen. So haben wir eine Liste 

mit Personen aus verschiedenen Mannschaften 

des Vereins zusammengestellt und diese ange-

fragt. Zugesagt haben 15 Personen, die dann 

bei unseren ersten Tre�en dabei waren.

Mitglieder: Andreas Bechtold, Christian Thoma, 

Fridolin Wernick, Jana Kiefer, Joe Evers, Lisa 

Süßlin, Marius Aich, Markus Maier, Mathias Bir-

kenmaier, Michael App, Nina Woitzik, Oli Hinz-

mann, Paul Rüdiger, Roberto Palermo, Tobias 

Rauber.

Ein großer Punkt wird bestimmt die Finan-
zierung sein. Wie soll die Summe gestemmt 
werden?
Chris: Hier gibt es derzeit viele Ideen, aber noch 

nichts Konkretes. Einige Eckpunkte konnten 

aber bereits fixiert werden. So hat die Stadt 

Freiburg uns für eine kurzfristige Umsetzung 

30% eines förderfähigen Teilbetrags zugesagt. 

Für eine höhere Förderung von 50% eines Teil-

betrags müssten wir mindestens bis 2026 war-

ten, so viel Zeit möchten wir allerdings nicht 

verstreichen lassen. Des Weiteren gibt es einen 

Fördertopf des Badischen Sportbunds, eben-

falls in Höhe von 30% einer Teilsumme.

Für das ganze Thema gibt es eine Teilgruppe 

des Projektteams, die sich speziell um weite-

re Fördermöglichkeiten, zum Beispiel über den 

UEFA Klimafond oder Bundesmittel für ökologi-

sche Projekte (LED-Flutlicht), kümmert.

Je nach Restbetrag werden wir dann sicherlich 

wieder auf Sponsoren und engagierte FC-Mit-

glieder ho�en müssen. Ich kann mir vorstellen, 

dass es wieder verschiedene Spendenaktionen 

geben wird, aber auch eine Mitgliedsbeitragser-

höhung sowie ein Eigenleistungsanteil sind im 

Gespräch. Du siehst, viele Ideen, aber eben noch 

nichts Konkretes.

Welche Unterstützung braucht es aus dem 
Verein?
Chris: Ganz konkret bräuchten wir Menschen, 

die sich mit Bauvorhaben auskennen und hier 

Teilaufgaben übernehmen könnten. Wir haben 

mit Anna Piazolo zwar bereits eine engagierte 

Person, die hier Erfahrung mit einbringt, aber 

auch hier sind die Kapazitäten begrenzt.

Sobald der Finanzierungsplan steht, geht es na-

türlich mit dem Auftreiben von Sponsoren wei-

ter. Es gibt so viele Betriebe in St. Georgen und 

Umgebung, ich bin erschrocken, wie wenig die-

se auf der jetzigen Tafel am Hüttle vom letzten 

Kunstrasen repräsentiert sind. Wenn man das 

zum Beispiel mit Merzhausen vergleicht, stellt 

man sich schon die Frage, wie wir hier mehr 

Sponsoren akquirieren können.

Wie können die Mitglieder konkret mitwirken?
Tobi: Zunächst geht es darum, das Vorhaben 

zu unterstützen. Wir machen das, um so vielen 

Menschen wie möglich die Chance zu bieten, 

Teil unseres Vereins zu sein. Wir wollen bessere 

Bedingungen scha�en, um hier zukünftig wei-

terhin ein Verein für alle zu sein und gleichzeitig 

sportlichen Erfolg zu haben. Das ist nur mit gu-

ten infrastrukturellen Voraussetzungen mög-

lich. Sobald es an die Umsetzung geht, wird es 

viele Möglichkeiten der Unterstützung geben. 

Wie soll der genaue Zeitplan aussehen?
Chris: Einen genauen Zeitplan haben wir (noch) 

nicht. Theoretisch kann alles ganz schnell und 

der Bau des neuen Kunstrasens bereits Ende 

2024 los gehen. Gedanklich ist das für mich aber 

noch ein unfassbar langer Weg. Davor muss ein 

Finanzierungskonzept stehen und die Gesprä-

che mit den Banken müssen gelaufen sein. Die 

mündliche Zusage der Baufirma des Kunstra-

senplatzes für dieses Jahr hätten wir sogar be-

reits, aber so einfach geht das eben leider nicht.

Noch komplizierter sieht es hier beim Kabinen-

trakt aus. Wie bereits erwähnt, stehen hier 

noch Gespräche mit anderen Vereinen aus. Im 

Anschluss brauchen wir maßstäbliche Zeich-

nungen, um eine Bauvoranfrage zu stellen. Der 

Bebauungsplan gibt hier leider nicht besonders 

viel her, so dass wir ein neues Gebäude auf je-

den Fall befreien lassen müssten. Die aktuel-

len Wartezeiten für so etwas kenne ich nicht, 

ich weiß aber vom „Hörensagen“, dass nur für 

diesen Teil bereits einige Monate ins Land strei-

chen können. Nichtsdestotrotz treten wir ge-

genüber der Stadt und dem Planungsamt mit 

der Forderung einer Umsetzung Ende 2025 ent-

gegen. Wir ho�en hier auch auf weitere Unter-

stützung, zum Beispiel vom Bürgerverein, mit 

dem wir ebenso in guten Gesprächen sind.

 MARIUS AICH

ES GEHT VORAN 

              AM HÜTTWEG

GESAMTVEREIN – PROJEKT 2030 

BLICK AUF DEN „1ER“ UND DEN KUNSTRASEN – HIER SOLL VIEL PASSIEREN
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Inh.: Alessandro Raia
Basler Landstr. 79
79111 Freiburg

TEL. 0761 48 99 75 79
www.tiglio-freiburg.de

 
Öffnungszeiten

täglich 17.00 – 23.00 Uhr
warme Küche bis 22.00 Uhr

IMMER 
MONTAGS:
JEDE PIZZA

TO GO

€ 8

0761 43708          www.elektro-ehret.de

Rund um die Uhr 

frisches Obst & Gemüse
2x in St. Georgen für Sie da!

Wendlinger Str. 30 | Basler Landstr. 130

Wir wünschen dem  

FC Freiburg-St. Georgen 

viel Erfolg.

Wir sind Partner des Sports.
Kompetent. Verlässlich.

Als Ihre kompetenten Berater vor Ort bieten wir Ihnen das komplette  

Vorsorge-Angebot aus  einer Hand. Nutzen Sie unsere Erfahrung in  

den Bereichen Versicherungen, Altersvorsorge und Investmentanlagen. 

Wir beraten Sie individuell und fair. 

Guter Service und schnelle Hilfe im Schadenfall sind für uns selbst- 

verständlich.

wuerttembergische.de

Versicherungsbüro Manuel Fehrenbach 
Rathausgasse 48 · 79098 Freiburg 
Telefon 0761 7048811
manuel.fehrenbach@wuerttembergische.de

WIR FÖRDERN
WIR FÖRDERN

TALENT UND 
TALENT UND 

LEIDENSCHAFT!
LEIDENSCHAFT!

GRIMM KÜCHEN
MACHEN EINFACH 
GLÜCKLICHER!

FRE IBURG ·  RASTATT  ·  KARLSRUHE ·  OFFENBURG ·  B INZEN ·  WALDSHUT-T IENGEN ·  KARLSDORF-NEUTHARD

www.grimm-kuechen.de

Freiburg:
Jechtinger Straße 2
Gewerbegebiet Haid
✆ 07 61/45 69 69-0

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9 – 18 Uhr 
Sa 9 – 16 Uhr

Haus- und

Grundstückservice GmbH

Bergmannsweg 6

79111 Freiburg

info@hgs-hanke.de

0151 18310496

www.hgs-hanke.de

JUGEND – DIE JUNIORINNEN DES FC FREIBURG ST. GEORGEN 

 O
skar Scherer, Spieler der C1, entdeckte 

schon in jungen Jahren das Skifahren für 

sich. Sein jüngerer Bruder Benno spielt 

ebenfalls beim FC und auch sein älterer Bruder 

Leo lief lange in grün auf. Alle drei Brüder verbin-

det außerdem die Liebe zum Skifahren, wo sie 

sehr ambitioniert unterwegs sind.

Die Leidenschaft für den Wintersport scheint 

in der Familie zu liegen. Der Vater wuchs in Titi-

see auf und kam, sicherlich auch durch die Nähe 

zum Feldberg, zum Skifahren und war begeis-

terter Skirennfahrer. Auch Oskars Mutter fuhr 

Rennen, bevorzugte jedoch das Snowboarden, 

außerdem betreibt Oskars Onkel eine Skischule 

auf dem Feldberg. Kein Wunder also, dass Oskar 

bereits im Alter von zweieinhalb Jahren das ers-

te Mal auf Skiern stand und seitdem auch nicht 

mehr damit aufgehört hat.

Heute tritt er in zwei Disziplinen an: Slalom 

und Riesenslalom, das sind die beiden so ge-

nannten Technik-Wettbewerbe im alpinen Ski-

sport. In diesen sind die Tore so gesetzt, dass die 

Fahrer*innen auf einem Lauf sehr viele Kurven 

fahren. Beim Slalom sind die Tore im Vergleich 

noch enger gesteckt, wodurch extrem schnel-

le Richtungswechsel gefordert sind, der Slalom 

gilt deshalb auch als technisch anspruchsvollste 

Disziplin.

Ein Wettkampf besteht aus zwei Durchgän-

gen, die jeweils zwischen 40 Sekunden und etwa 

einer Minute und 10 Sekunden dau-

ern. Vor beiden Durchgängen gibt 

es eine Besichtigung der Strecke, in 

der man sich den Torlauf einprägen 

kann.

Die anderen großen Ski-Wett-

bewerbe, Abfahrt und Super-G ha-

ben weniger Kurven mit weiteren 

Schwüngen und erfordern vor allem 

eine gute Gleitfähigkeit. Dabei wer-

den die Skifahrer*innen teilweise bis 

130 km/h schnell.

Eine Saison geht von Dezember 

bis Ende März, in dieser Zeit nimmt 

Oskar an verschiedenen Wettkämp-

fen teil. Die Rennen finden meist in 

Österreich, Bayern oder im Allgäu statt, da im 

Schwarzwald die passenden Pisten für profes-

sionelle Skirennen fehlen. Dafür braucht man 

nämlich eisige, steile Hänge, wie man sie im 

Schwarzwald nicht findet, meint Oskar. Abseits 

der Wettkämpfe genießt er es auch, im Gelände 

zu fahren, über Schanzen zu springen oder Fun-

parks zu besuchen. 

In den Sommermonaten wird 

dann an Kondition, Kraft und Koor-

dination gearbeitet. „Mindestens 

zwei Mal pro Woche trainiere ich im 

Sommer“, sagt Oskar. Diese Vorbe-

reitung ist wichtig, um im Winter 

in Form zu sein und Verletzungen 

zu vermeiden. Unfälle lassen sich 

jedoch nicht immer verhindern, 

weshalb Oskar aufgrund kleinerer 

Verletzungen bereits mehrmals für 

ein paar Monate pausieren muss-

te, während sein älterer Bruder 

Leo nach einem Kreuzbandriss fast 

ein ganzes Jahr lang keinen Wett-

DAS SKI-GEN LIEGT 
IN DER FAMILIE  

JUGEND – FUSSBALL IST NICHT ALLES 

>>>>
MINDESTENS ZWEI 

MAL PRO WOCHE 

TRAINIERE ICH IM 

SOMMER – DIESE 

VORBEREITUNG 

IST WICHTIG, UM 

IM WINTER IN 

FORM ZU SEIN UND 

VERLETZUNGEN ZU 

VERMEIDEN.

O S K A R

OSKAR SCHERER – MIT SCHWUNG UM DIE KURVE
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beratungs- 
zentrum für
bodenbeläge

CASA NOVA Showroom 

Ketterer + Liebherr GmbH

Basler Str. 109 . 79115 Freiburg

0761 478 14 13

casanova-showroom.de

& objekt

privat
kampfsport machen konnte. Sein Comeback war 

jedoch sehr erfolgreich und er qualifizierte sich 

für die Junioren-Olympia in Südkorea, bei der er 

den 4. Platz im Riesenslalom erreichte. Eine her-

ausragende Leistung!

Um diesen zeitintensiven Sport, den Fuß-

ball (und die Schule) unter einen Hut zu bringen, 

muss man gut organisiert sein und so planen, 

dass man die Schulsachen nicht am Wochenende 

auf den Lehrgängen machen muss, sagt Oskar. 

Leo ist in einer Leistungssportklasse und hat so 

nur an drei Tagen in der Woche Unterricht.

Gelegentlich bringt die Doppelbelastung 

der beiden Sportarten auch Probleme mit sich, 

denn die Termine für die Spiele überschneiden 

sich manchmal mit dem Skitraining. „Im Herbst, 

wenn die Fußballspiele losgehen, bin ich oft beim 

Training auf dem Gletscher“, sagt Oskar. Diese 

zeitlichen Überschneidungen bringen aber auch 

einen großen Vorteil: das Ski-Training hilft ihm 

auch sehr für die fußballerischen Fertigkeiten, da 

„beide Sportarten viel 

Ausdauer, Schnelligkeit 

und Koordination erfor-

dern“, wie Oskar erklärt.

Konkrete Ziele hat 

Oskar nicht, zumindest 

noch nicht. Er möch-

te sich aber in beiden 

Sportarten weiterent-

wickeln und sich stetig 

verbessern. Er kann 

allerdings sowohl mit 

seinen Leistungen am 

Berg als auch mit denen 

auf dem Fußballplatz 

zufrieden sein. Mit der 

C1 steht er vor einem spannenden Saisonfina-

le, in dem es um den Aufstieg in die Landesliga 

geht. So warten ho�entlich noch einige sportli-

che Highlights auf ihn, auch wenn die Skisaison 

erstmal beendet ist. NIKLAS FAUDE

FC Freiburg-St. Georgen

Sie haben Interesse an einem Sponsoring beim FC und möchten ein Teil von „WIR sind St. Georgen" werden?

Dann melden Sie sich gerne bei uns. Es gibt verschiedene  
Möglichkeiten unseren FC zu unterstützen:  

Sei es mit einer Bandenwerbung, einer Anzeige im „́ s FC-Heftle“  
oder auf unserem Spielankündigungsplakat.

Matthias Wolpert: mail@smile-werbung.de

>>>>
UM DIESEN  

ZEITINTENSIVEN SPORT,  

DEN FUSSBALL  

(UND DIE SCHULE) UNTER  

EINEN HUT ZU BRINGEN, 

MUSS MAN GUT  

ORGANISIERT SEIN.

O S K A R

IM RIESENSLALOM WELTWEIT UNTER DEN TOP FÜNF SEINER ALTERSKLASSE: DER 17-JÄHRIGE LEO SCHERER.

AUCH BENNO IST SEHR AMBITIONIERT UNTERWEGS
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Tiefbauer/Landschaftsgärtner (m/w/d) 

wir suchen zuverlässigen Mitarbeiter/in
mit Führerscheinklasse B.
Gute Bezahlung, Privatnutzung des Firmen-
Pkw ś, betriebliche Altersvorsorge u.v.m.

Fa. Fritz Keller e.K.
Inh. Christian Keller  
Tel. 0761 - 15176 60

Ich möchte
Dich anbaggern!

Wir machen, 

dass es fährt.

Inspektion Klimaservice

HU/AU Bremsenservice

Ölwechsel Reparaturen aller Marken

Reifenservice Autoglas

1a autoservice Meier OHG

Malteserordensstraße 34 
79111 Freiburg-St. Georgen 
Tel. 0761/ 44 51 33 
info@meierkfz.de

Inspektion Klimaservice

HU/AU Bremsenservice

Ölwechsel Reparaturen aller Marken

Reifenservice Autoglas

Tanja & Rolf Vögele

Wendlingerstr. 25a 

79111 Freiburg

www.wendlinger-schiere.de

Gastwirtschaft  

 0761 42 99 24 10

Di – Sa:  17:00 – 23.00 Uhr

So+Mo:  Ruhetag
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 E
ine sehr erfolgreiche Saison absolvieren derzeit unsere noch sehr fit-

ten „Alten Herren“, besser Ü-35 Senioren genannt. Im Bezirkspokal-

wettbewerb qualifizierte sich die Truppe durch ein 6:0 gegen die SG 

Freiamt-Ottoschwanden fürs Achtelfinale, schaltete dort Wasser/Kollmars-

reute in der Verlängerung aus, ließ ein 4:2 gegen Wolfenweiler/Ebringen fol-

gen und schlug im Halbfinale den VfR Merzhausen mit 2:0. Somit steht die 

Ü35 im Pokalfinale, das am 4. Mai in Weisweil stattfindet.

Auch in der Meisterschaftsrunde ist die Truppe um die Spielführer Markus 

Tuttmann und Timo Beck ungeschlagen an der Tabellenspitze der Sta�el 3. 

So viel Erfolg muss dann auch mal gefeiert und die Kameradschaft ge-

pflegt werden. Mitte April trafen sich etliche Spieler bei strahlendem Son-

nenschein und blauem Himmel beim Weingut Faber, um eine Wanderung 

rund um den Schönberg in Angri� zu nehmen. Nach einer ausgiebigen Rast 

im Schönberger Hof, bei der der Flüssigkeitsverlust wieder kompensiert wur-

de, ging es recht zügig bergabwärts ins Gasthaus Enigma zu einem gemein-

samen Abendessen, wozu der Verein aufgrund der letztjährigen, ebenfalls 

recht erfolgreichen Ü-35-Saison, eingeladen hatte. 
 ANDREAS LIENHARD

FIIIINAAALE OH OH OH 
ALTE HERREN – Ü35 IM BEZIRKSPOKALFINALE  

START BEIM WEINGUT FABER VOR DER WANDERUNG



Ludwig Reinhardt
Entsorgungsbetrieb
für Schrott, Metall und Müll

Container-Service

Mobil sen. 0171 525 45 39

Mobil jr.  0178 638 38 52

Am Lindenwäldle 24 . 79114 Freiburg
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Mannschaft: Herren I

Alter: 29 Jahre

Position: AV-Flügelflitzer

Im Verein seit:   2022

Beruf: Entwicklungsingenieur

Wir haben gehört, dass Maike und du Eltern geworden seid –  
Herzlichen Glückwunsch! 

Bartek als Papa ist wie….
…Xabier „Xabi“ Alonso als Trainer – einfach überragend �

Wenn du entscheiden müsstest: American Football oder Fußball? 
Puhh, das ist schwer. Macht beides sehr viel Spaß. 

Deine Frau Maike spielt auch Fußball. Gebt ihr euer Talent an  
euer Kind weiter? 
Na klar, alle Top-Vereine haben schon angefragt #nurgrün �

„WIR sind St Georgen“ bedeutet für mich:
Am Zähringer Sportplatz zu wohnen und trotzdem 20min nach  

St. Georgen zu fahren.

Mannschaft: Frauen II

Alter: 25 Jahre  

Position: Rechtes Mittelfeld/  

 Außenverteidigung 

Im Verein seit: 2022 

Beruf: Studentin

Seit dem Winter gehörst Du zum Trainer*innen-Team der Frauen 2.  
Wie fällt Dein Zwischenfazit aus?
Sehr positiv. Kürzlich haben wir auch verschiedene Aufgaben im ganzen 

Team verteilt, um das Trainer*innen-Team zu entlasten, was bisher sehr gut 

funktioniert und zeigt, dass wir als Team gut zusammenarbeiten.  

Fußball ist nicht die einzige Sportart, die Du betreibst. Was machst Du 
noch und welcher ist Dein Lieblingssport?
Ich gehe regelmäßig laufen und ins Fitnessstudio und mache Yoga. Im 

Sommer fahre ich viel Rennrad und gehe ab und zu schwimmen. Beim Fuß-

ball mag ich vor allem das Gemeinschaftsgefühl, da es mir viel Energie gibt 

und es Spaß macht, gemeinsam Ziele zu erreichen. Beim Rennradfahren 

genieße ich es, alleine unterwegs zu sein und mich richtig auszupowern, um 

meinen Kopf frei zu bekommen.

3. Was macht den FC Freiburg St. Georgen für Dich aus?
Mich begeistert das Engagement für die Juniorinnen-Teams, wo viel Zeit 

und Mühe investiert wird. Die letzten Spielergebnisse dieser Teams sprech- 

en für sich und zeigen, dass sich diese Investition in den Nachwuchs lohnt.

Mannschaft:  Alte Damen

Alter: knapp über 30

Position: Angri�

Im Verein seit: wieder seit 2014

Beruf:  Steuerfachangestellte

Hallo Jule, ich sah Dich vor kurzem mit 12 weiteren bekannten Frauen, 
die sich montags bei uns zum Kicken tre�en. Willst Du jetzt wieder 
angreifen?
Hi Andi, schön, gleich wieder in der FC Familie aufgenommen zu werden. 

Aber angreifen? Ich stehe nach 6-monatiger Babypause erstmals wieder 

auf dem Platz. Aber für mich war klar, dass ich nach meiner aktiven Zeit 

gerne dem Damen-Kick beitreten möchte. Dem Verein kann man doch 

nicht so schnell entfliehen �

Du selbst bist ja eine ganz junge Mutter. Hast Du dich schon an die 
neue Rolle gewöhnt?
Das stimmt und in die neue „Mama“-Rolle habe ich mich sofort und 

ganz einfach reingefunden. Das passiert von alleine, weil es doch nichts 

Schöneres gibt. 

Wie war das erste Training für Dich nach so einer langen Pause? 
Verrückt. Gefühlt hat sich nix geändert. Gleicher Platz, gleiche Mädels, 

die sogar noch die gleichen Trainingsklamotten tragen. Alle kicken noch 

gleich gut, keine hat`s verlernt. Es ist alles nur etwas entspannter.

Mannschaft:  D-Juniorinnen  

Alter: 12 

Position: Rechte Außenverteidigerin/

 Innenverteidigerin 

Im Verein seit: 2019/2020 

Was bedeutet Dir die Wahl zur Kapitänin in Deinem Team?
Ich finde es sehr schön, dass meine Mannschaft mich als Kapitänin 

möchte und mir das zutraut.

Welche Ziele hast Du mit der Mannschaft?
Ich möchte, dass wir uns als Mannschaft gemeinsam weiter  

verbessern und unseren Teamgeist weiter stärken.

Hast Du ein fußballerisches Vorbild?
Das sind wahrscheinlich vor allem mein Vater, weil er sich mit Fußball 

sein Medizinstudium finanziert hat und meine Cousine, weil sie auch 

schon als Juniorin mal Bundesliga gespielt hat.

Welcher ist Dein Lieblingsverein?
Schalke 04, weil ich aus der Richtung komme und meine Familie 

Schalke-Fans sind, aber natürlich auch der SC Freiburg.

Was macht den FC Freiburg St. Georgen für Dich aus?
Ich verbinde mit dem FC vor allem ganz viele Freundschaften 

und schöne Momente mit der Mannschaft.

Impressum: Herausgeber: FC Freiburg-St. Georgen 1921 e.V. – Verantwortlich für den Inhalt: Andreas Lienhard, Linda Temmes, Marius Aich,  

Felix Rupprecht, Lea Rädle. Web: www.fc-stgeorgen.de. Kontakt-Anzeigen: mail@smile-werbung.de. Kontakt-Inhalt: lea93@web.de

EIN 
QUARTETT 

STELLT 
SICH VOR

FRANZISKA
LAIS

JULIA
SCHINDLER

BARTHOLOMÄUS  
REBMANN-NESTELE

JULIE-MARIE 
WICH

„ Gemeinsamer 

Erfolg.“

Telefon 0761 21 82-11 11  
www.volksbank-freiburg.de 

 
Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

500 Mitarbeiter in Topform, rund 140.000 Kunden, darunter 

über 42.000 Mitglieder und viele Fans. Um den sportlichen 

Erfolg voranzutreiben, fördern wir starke Teams, begabte 

Sportler und spannende Wettbewerbe.

BRAU
KUNST
WERKE.

BRAU
KUNST
WERKE.

BRAUBRAU

Liebevoll gebraut mit regionalen 
Zutaten. Überall im Handel 
und da, wo es gutes Bier gibt.

HERZLICH WILLKOMMEN

Hotel Zum Schiff · Eigentümer Walter F. Frey · Basler Landstr. 35-37 · 79111 Freiburg -St. Georgen
Tel. 0761/ 4 0075-0 · Fax 0761/ 4 0075-555 · www.hotel-zumschiff.de · info @hotel-zumschiff.de

Ihre Shell Stationen Beate Ludwig GmbH
Schwarzwaldstr. 42-44, 79117 Freiburg
Habsburgerstr. 17-19, 79104 Freiburg
Bleibacher Str. 7, 79261 Gutach-Bleibach
Tel.: 07 61/713 44
Fax: 07 61/70 25 09

WIR SIND 
FÜR SIE DA!



„...die Mannschaft macht´s!“
... und das seit über 55 Jahren!
Motiv: Manfred Winterhalter mit Werksteam (1966)

www.winterhalter-stahlbau.de 

1:0 für die Stars  
von morgen.
Wir helfen jungen Talenten dabei, groß  

herauszukommen. In Fußballcamps  

oder direkt mit Spenden für ihren Verein. 

Mehr dazu finden Sie unter  
sparkasse-freiburg.de

Das Beste für  
 junge Talente:  
Früh in Führung  
gehen.

Weil’s um mehr als Geld geht.


